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Sommerkulturprogramm 2024 - 
Umsonst und draußen

Summerfeeling und Livemusik vom 04. Juli bis 
zum 22. August 

Bramsche (PM) Die Stadtmarketing Bramsche GmbH lädt ein zu ins-
gesamt acht Wochen "Summerfeeling" und Live-Musik mit insgesamt 
vierzehn Konzerten. Acht Kirchplatz-Konzerte sowie sechsmal Open-
Air-Musik bei Bramscher Gastronomiebetrieben (Darnsee, Riversi-
de, Meze am Markt, Rebano, Zeitreise in goldene Zeiten, Kultur-
werkstatt Engter) versprechen 'umsonst-und-draußen-Erlebnisse' vom 
Feinsten und eine bunte Mischung verschiedenster Musikrichtungen. 

Musikalisch werden Bands unterschiedlichster Stilrichtungen – von Rock 
und Pop über Soul und Funk bis hin zu Blues, Country oder Swing gebo-
ten. Darunter sind u.a. die lokalen Rock-Bands „Altmetall“ und „C.our.
AGE – Band“, Pop und deutsche, eigene Musik mit „Majanko“, Blues 
von „Steve Baker & the LiveWires“ oder Oldies mit „Colour the Sky“.  
Ein besonderes Highlight ist in diesem Jahr das Konzert 
am Darnsee. Dort treten am 06.07. die „Thirty Toes“ auf.  
Das Abschlusskonzert am 22.08. bestreiten in diesem Jahr „ARTUR & 
Band“. Eine Band, die seit über einem Jahrzehnt mit deutschen Texten 
und vielseitiger Musik das Publikum begeistert. Von ruhigen Tönen bis 
hin zu tanzbaren Songs bieten sie eine einzigartige Live-Performance.
Bei diesem bunten Programm sollte für alle Musikbegeisterten etwas 
dabei sein. 

Über 2000 kostenlose Parkplätze stehen den Besuchern in der Innen-
stadt zur Verfügung.

 
Eine Terminübersicht und weitere Infos unter: www.city-bramsche.de  

Termine Sommerkulturprogramm 
2024

Kirchplatz-Konzerte:

04.07.: Steve Baker
11.07.: Courage Band
18.07.: Gunnar
25.07.: Waschbrettbauch 
01.08.: Altmetall
08.08.: Majanko
15.08.: Colour the Sky
22.08.: ARTUR & Band

Konzerte in den Gastronomiebetrieben:

06.07.: Darnsee | Thirty Toes
13.07.: Riverside | Lucky13 rocks (18-22h)
19.07.: Meze (Band stand zum Redaktionschluss noch nicht fest)
03.08.: Rebano | David Tarakona
09.08.: Zeitreise | X-on-Limits
18.08.: Engter Bisse/Kulturwerkstatt | Just Breathe

Jetzt folgende Termine bitte schon vormerken - 
weitere Informationen in unserer nächsten Ausgabe:

24./25.08.: Gartenstadt-Sommerfest
30.08.-01.09.: Streed-Food



MÄHT WIE SIE, NUR OHNE SIE
Mäht parallele Bahnen oder auch Schachbrettmuster
Keine Antenne die am Haus oder auf dem Grundstück installiert werden muss
Mehrere voneinander getrennte oder komplexe 
Flächen? Kein Problem!
Mäht auch unter Bäumen bzw. Bereiche, in 
denen das Satellitensignal 
beeinträchtigt ist. 

Auch größere Modelle für große Flächen, wie z.B. Sportplätze

-
-
-

-

VOLLE 
KONTROLLE

PER APP

Bis zum 31. August: Niedersachsen 
fährt „Mit dem Rad zur Arbeit"

Aktiv unterwegs für Gesundheit und Klima

(PM) Nachhaltige Aktion für Fitness und Umweltschutz: 
Am 1. Mai startete Nieder- sachsen wieder „Mit dem 
Rad zur Arbeit“. Bis Ende Au- gust sind Berufstätige auf-
gerufen, an mindestens 20 Tagen für ihren Arbeitsweg 
aufs Fahrrad umzusatteln. Seit zwanzig Jahren moti-
viert die Aktion Arbeit- nehmende zu gesund-
heitsfördernder und klimafreundlicher Fort-

bewegung. Schirmherr 
ist der Niedersächsische 
Sozial- und Gesundheits-

minister, Dr. Andreas Phi-
lippi.

„Von dieser Aktion 
profitiert jede Nie-
dersächsin und je-
der Niedersachse, 
denn neben den so 
wichtigen positiven 
Effekten für die 

eigene Gesundheit 
ist es auch ein Beitrag 

für die Klimabilanz. Von 
der Küste bis zum Harz wurden im vergangenen 

Jahr im Rahmen dieser Aktion über sieben Millionen 
Kilometer mit dem Rad statt mit dem Auto zur Arbeit zurückgelegt“, 
so Minister Philippi.

Dr. Jürgen Peter, Vorstandsvorsitzender der AOK Niedersachsen: „Bei 
dieser Aktion kommen nicht nur Herz und Kreislauf in Fahrt, sondern 
jeder leistet gleichzeitig seinen persönlichen Beitrag, etwas Gutes für 
die Luftqualität zu tun. Im vergangenen Jahr wurden durch die Aktion 
landesweit rund 1500 Tonnen CO2 eingespart. Eine tolle Leistung."

Rüdiger Henze, ADFC-Landesvorsitzender: „Durch eine ökologische 
und klimafreundliche Mobilität allgemein, insbesondere aber auch 
auf dem Arbeitsweg, trägt jeder seinen Teil zu einer Mobilitäts- und 
Verkehrswende bei. Die Nutzung von Dienstradleasing durch den 
Arbeitgeber schafft zusätzliche Anreize für einen Wechsel der An-
triebsart auf dem Arbeitsweg."

Dr. Fabian Feil, Präsident des Niedersächsi-
schen Landesgesundheitsamtes: „Weite Wege 
zur Arbeit können auch in der Kombination aus 
öffentlichen Verkehrsmitteln und dem Rad zu-
rückgelegt werden - jede Strecke zählt! Wir im 
Niedersächsischen Landesgesundheitsamt unter-
stützen das Fahrradfahren zum Beispiel durch 
überdachte Abstellmöglichkeiten und beteiligen 
uns deswegen gerne an der Aktion."

In diesem Jahr haben Berufstätige wieder die 
Chance, attraktive Preise zu gewinnen, wenn 
sie an mindestens 20 Tagen mit dem Rad zur 
Arbeit fahren und ihre Strecke online in den 
Aktionskalender eintragen. Fahrten rund ums 
Home-Office zählen ebenso wie Teilstrecken 
in Kombination mit Bus oder Bahn.

Radbegeisterte können sich auf www.mdrza.
de/nds entweder einzeln oder als Team mit ma-
ximal vier Kolleginnen und Kollegen anmelden. 
Neben Einzel- und Teampreisen wird ein hoch-
wertiges E-Bike von Fischer verlost.

Beim Sonderwettbewerb „Fahrradaktiver Betrieb“ können engagierte 
Firmen einen Rad-Aktionstag im Wert von bis zu 3.000 Euro oder 
Fahrradständer gewinnen. Inzwischen entwickeln sich immer mehr 
Unternehmen durch Umsetzung verschiedener Maßnahmen zu fahr-
radfreundlichen Betrieben. Für Firmen, die dieses Ziel ebenfalls ver-
folgen, aber noch Infos dazu brauchen, bietet die AOK kostenfreie 
Seminare an. Alle Infos zu den Inhalten und Terminen sind auf der 
MdRzA-Aktionsseite abrufbar.

Neben dem Niedersächsischen Ministerium für Soziales, Arbeit, Ge-
sundheit und Gleichstellung unterstützen der Deutsche Gewerkschafts-
bund und die Unternehmerverbände Niedersachsen die sportliche 
Aktion.

Mehr Infos sowie monatliche Sonderverlosungen unter: 
www.mdrza.de/nds (Foto: Pixel-Shot / Adobe Stock)

Preisträgerin oder Preisträger zum 
Tag des Anstoßes gesucht

Jahresthema „Unbezahlbar – Ehrenamt im 
Ruhestand“

(PM) Der „Tag des Anstoßes“ – die Wallenhorster Ehrenamtsgala – soll 
am Freitag (8. November) in der Haselandhalle in Hollage stattfinden. 
Die Auszeichnung für ehrenamtliches Engagement steht in diesem Jahr 
unter dem Motto „Unbezahlbar – Ehrenamt im Ruhestand“.

Passend zum Jahresthema sucht die Gemeinde Wallenhorst als Preis-
trägerin oder Preisträger für den „Stein des Anstoßes“ eine Person im 
Ruhestand, die sich in besonderem Maße ehrenamtlich engagiert. In 
welchem Bereich sich die Person ehrenamtlich engagiert, spielt dabei 
keine Rolle.

Wer entsprechende Vorschläge hat oder weitere Informationen be-
nötigt, kann diese bis zum 1. September schriftlich bei der Gemeinde 
Wallenhorst einreichen. 
Dazu hat die Jury für den „Tag des Anstoßes“ ein Bewerbungsfor-
mular entwickelt, das für den Vorschlag gern genutzt werden kann. 
Weitere Informationen dazu sind bei Margret Terglane unter Telefon 
05407 888-530 sowie per E-Mail an margret.terglane@wallenhorst.
de erhältlich.



Venner Str. 5 - 49191 Belm-Vehrte
Tel. (05406) 83 50 0 Fax (05406) 83 50 29 

www.hotel-kortlueke.de - info@hotel-kortlueke.de

Bitte reservieren Sie
jetzt:

Tel.: 05406 83500

Bei schönem Wetter genießen Sie in unserem kleinen Garten!!
Sie planen eine Familienfeier? Wir beraten Sie gern!

NACH DEM SPARGEL IST 
VOR DEN SCHNITZELWOCHEN!

MUTTERTAG SPARGEL-ABSCHLUSS 
TISCH BUFFET

Genießen ohne anzustehen!! 

Oder wählen Sie aus unserer 
Abendkarte

19.06.2024 ab 17.30 Uhr

Frühe Hilfen in Wallenhorst

Angebote für werdende Eltern und Eltern mit 
Kindern bis drei Jahre

Wallenhorst (PM) Mit den „Frühen Hilfen“ bietet die Gemeinde Wallen-
horst Unterstützungen für (werdende) Eltern ab der Schwangerschaft 
bis zum dritten Geburtstag des Kindes. 

Zu den Angeboten, die Familien einen Mehrwert liefern sollen, zählen 
in Wallenhorst die Schwangerenberatung, die Familienvorbereitung 
für werdende Mütter und Väter, der Babybesuchsdienst, die Eltern-
cafés, die Familiensprechstunden, der Alleinerziehenden-Treff, die 
Eltern-Kind-Singgruppen, die Babysitter-Vermittlung und viele weite-
re Beratungs-, Bildungs- und Begleitungsangebote, die die Familien 
fördern sollen.

„Die Phasen der Schwangerschaft und der ersten Lebensjahre eines 
Kindes sind für die ganze Familie mit vielen Veränderungen und neu-
en Erfahrungen verbunden“, erläutert Wallenhorsts Beauftragte für 
Familien, Leonie Winter. „Im Vordergrund steht ein gesundes und 
glückliches Aufwachsen der Kinder. Neben alltagspraktischer Unter-
stützung würden die Frühen Hilfen daher insbesondere einen Beitrag 
zur Förderung der Bindungs-, Beziehungs- und Erziehungskompetenz 
(werdender) Eltern leisten wollen.“

Christina Middendorp (links) und Leonie Winter organisieren in Wal-
lenhorst das Netzwerk „Frühe Hilfen“. (Foto: Gemeinde Wallenhorst)

Wünsche und Anregungen: Um die Angebote bestmöglich auf die 
Bedürfnisse der Wallenhorster Familien zuschneiden zu können, freut 
sich das Familienservicebüro über Fragen, Anregungen oder Ange-
botswünsche der Eltern. Diese nehmen Christina Middendorp unter 
Telefon 05407 888-515 oder per E-Mail an christina.middendorp@
wallenhorst.de sowie Leonie Winter unter 05407 888-820 oder per 
E-Mail an leonie.winter@wallenhorst.de gern entgegen.

Wallenhorst aktualisiert 
Mietpreisspiegel

Fragebogen für Mieter und Vermieter

Wallenhorst (PM) Die Gemeinde Wallenhorst beabsichtigt, ihren Miet-
preisspiegel zu aktualisieren. Hierbei hofft die Verwaltung auf die 
Unterstützung zahlreicher Mieterinnen und Mieter sowie Vermieterin-
nen und Vermieter.

Der Mietpreisspiegel wird unter Mitwirkung von Haus und Grund 
Osnabrück, dem Mieterverein Osnabrück sowie dem Immobilienver-
band Deutschland erstellt und dient als Orientierungshilfe auf dem 
Wohnungsmarkt für die jeweiligen Vertragsparteien bei nicht preis-
gebundenen Wohnungen.

Um ein möglichst aussagekräftiges Bild der Mietpreissituation in Wal-
lenhorst abbilden zu können, ist eine Erhebung von möglichst vielen 
Mietverhältnissen erforderlich. Die Gemeinde Wallenhorst bittet daher 
alle Mieterinnen und Mieter sowie Vermieterinnen und Vermieter, ihre 
Mietpreisdaten zur Verfügung zu stellen. Auf der Internetseite wal-
lenhorst.de/mietpreisspiegel steht dazu ein Formular zur Verfügung, 
welches online ausgefüllt werden kann. Alternativ bietet die Gemein-
deverwaltung die Fragebögen im Rathaus auch in Papierform an.

Für Rückfragen steht Martin Wendland vom Fachbereich Planen Bauen 
Umwelt unter Telefon 05407 888-715 sowie per E-Mail an martin.
wendland@wallenhorst.de gern zur Verfügung.
(Illustration: MQ-Illustrations / Adobe Stock)



Reduzierte Preise
in jeder Abteilung

bis Größe 56! bis Größe 8XL!
Öffnungszeiten
Vörden:
Mo.-Fr.  09.00 - 13.00
   14.30 - 18.30
Sa.   09.00 - 13.00

KOSTENLOSP P
49434 NK-Vörden

Osnabrücker Str. 18
Telefon 05495 / 307

%% %%Damen- und Herren
Jacken, Blazer,

Sakkos, Hosen, Shirts, 
Sporthemden usw.. Damenmode . Herrenmode

Neueröffnung zweier ambulant betreuter
Wohngemeinschaften und einer Tagespflege in 

Engter

(PM) Anfang April eröffnete in Engter in der Bramscher Allee die erste 
von zwei ambulant betreuten Wohngemeinschaften der „Zuhause in 
Engter gGmbH“. Hier leben in kleinen Gruppen neun Bewohner in 
einer Gemeinschaft und werden durch einen ambulanten Dienst, der 
Sozialstation Bramsche-Engter, pflegerisch, betreuerisch und haus-
wirtschaftlich versorgt. Die Ausrichtung der ersten Wohngemeinschaft 
bezieht sich auf von Demenz betroffene Menschen.
Die Wohngemeinschaften sind mit jeweils neun Bewohnerzimmern 
ausgestattet, einem großen Gemeinschaftsraum mit einer offenen 
Küche und einem Wohnzimmerbereich. Hier wird gemeinsam gekocht, 
gemeinsam Zeit miteinander verbracht, Gemeinschaft gelebt. Jeder 
Bewohner kann sich aber auch in seinen eigenen Wohnraum zurück-
ziehen. Die Bewohnerzimmer sind behindertengerecht ausgestattet. 
Jedes Zimmer hat ein eigenes Bad mit einer Dusche. 

Das Konzept der Wohngemeinschaften sieht vor, die Selbstständigkeit 
der Bewohner so weit wie möglich zu erhalten. All das, was der Be-
wohner körperlich und geistig noch in der Lage ist, zu tun, soll er auch 
selbstständig durchführen. Bei Einschränkungen ist eine Präsenzkraft 
vor Ort, die Hilfestellung gibt. Synergieeffekte unter den Bewohnern 
sind erwünscht. So bäckt der eine sehr gerne Kuchen für die ganze 
Gemeinschaft, während ein anderer lieber die Wäsche bügelt oder 
kocht. Die Bewohner sollen auch untereinander von jeweiligen noch 
vorhandenen Fähigkeiten profitieren.
Außerdem können die Bewohner über die Belange der Wohnge-
meinschaft mitbestimmen. So gibt es in regelmäßigen Abständen 
Mieterversammlungen. Dort kann z.B. beschlossen werden, dass eine 
24-stündige Versorgung und Betreuung der Bewohner stattfinden soll.
Die zweite Wohngemeinschaft, mit der Ausrichtung auf körperliche 
Beeinträchtigungen, eröffnete Anfang Mai.

Zusätzlich befindet sich in dem Gebäude an der Bramscher Allee noch 
eine Tagespflege. Diese hat ihre Türen ebenfalls Anfang Mai geöffnet. 
Hier besteht die Möglichkeit für 18 Tagesgäste, sich ein oder mehrere 
Tage betreuen zu lassen.

Für die Engteraner ging mit der Eröffnung ein Herzenswunsch in Er-
füllung. Es besteht nun die Möglichkeit, direkt vor Ort alt zu werden 
mit einer gesicherten pflegerischen Versorgung.

Fahrrad-Sharrows auf Osnabrücker Straße

Mehr Sicherheit für den Radverkehr in Lechtingen

Wallenhorst (PM) Die Ge-
meinde Wallenhorst hat auf 
der Osnabrücker Straße in 
Lechtingen zwischen den 
beiden Kreisverkehren so-
genannten Fahrrad-Shar-
rows aufbringen lassen. Auf 
dem knapp einen Kilometer 
langen Abschnitt fallen den 
Verkehrsteilnehmenden nun 

alle 40 Meter große weiße Fahrradpiktogramme auf. Um die Ver-
kehrssicherheit von Radfahrenden zu erhöhen, hatte die Verkehrs-
schau – ein Gremium aus Mitgliedern der Gemeindeverwaltung, 
Verkehrsbehörde, Polizei, Verkehrswacht und der Niedersächsischen 
Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr – beschlossen, dass diese 
markiert werden sollen. „Radfahrende, die die Fahrbahn der Osna-
brücker Straße benutzt hatten, haben sich in der vergangenen Zeit 
immer wieder beschwert, dass sie von Kfz-Teilnehmenden bedrängt 
oder mit zu wenig Abstand überholt wurden“, berichtet Klimaschutz-
manager Stefan Brune.

Möglicherweise war es einigen Verkehrsteilnehmenden zuvor nicht 
bewusst, dass Radverkehr in diesem Bereich der Osnabrücker Straße 
auch auf der Fahrbahn stattfinden kann. Bei den Nebenanlagen links 
und rechts der Fahrbahn handelt es sich um Gehwege, die zwar für den 
Radverkehr freigegeben sind, von diesem aber nicht benutzt werden 
müssen. Sofern der Gehweg vom Radverkehr genutzt wird, gilt Schritt-
geschwindigkeit. Viele E-Bike-Fahrende und auch nicht motorisierte 
Radfahrende sind aber meist deutlich schneller unterwegs und damit 
auf der Fahrbahn besser und sicherer aufgehoben.
Darauf weisen nun die Fahrrad-Sharrows hin. Sie sollen das Recht 
Radfahrender, auf der Fahrbahn zu fahren, verdeutlichen und Kfz-Fah-
rende darauf hinweisen, dass mit Radfahrenden auf der Fahrbahn ge-

rechnet werden muss und diese mit ihnen zu teilen ist. Sharrows lassen 
sich im Unterschied zu Radfahrstreifen und Schutzstreifen allerdings 
nicht in der Straßenverkehrsordnung finden, weshalb mit ihnen keine 
rechtliche Änderung der Verkehrsregelung einhergeht. Die Osna-
brücker Straße ist also keine Fahrradstraße mit „Autos frei“, sondern 
weiterhin eine ganz normale Straße.

Die Sharrows wurden zudem mit einem Abstand von einem Meter zum 
Fahrbahnrand aufgebracht. Hintergrund dafür ist ein Forschungsvorha-
ben der Bergischen Universität Wuppertal und der TU Dresden. „Durch 
diese Form der Aufbringung wird den Kfz-Fahrenden verdeutlicht, 
dass Radverkehr nur unter Inanspruchnahme des anderen Fahrstrei-
fens überholt werden kann und somit ein ausreichender Abstand zum 
Radverkehr eingehalten wird. Ein weiterer positiver Effekt ist, dass die 
Piktogramme in der Regel nicht vom Kfz-Verkehr überfahren werden 
und sich somit der Unterhaltungsaufwand der Markierung verringert“, 
fasst Brune das Ergebnis der Studie zusammen.
Im letzten Jahr wurden bereits auf dem Boerskamp in dem Abschnitt, 
der über die Autobahn führt, solche Sharrows aufgebracht, mit denen 
die Gemeinde Wallenhorst gute Erfahrung gemacht hat. Auch an 
weiteren Stellen wie der Hollager Straße zwischen dem Kreisverkehr 
Pingelstrang und der Straße „Zum Sportplatz“ sowie auf dem Pyer 
Kirchweg im Bereich der Autobahnbrücke werden in den nächsten 
Wochen solche Sharrows markiert.



ZuhauseZuhause
gesucht!gesucht!

Odin möchte gern ein Leben als „Einzelprinz“

Erst 
vor kurzem 

ha t er leider aus privaten 
Gründen seines ehemaligen Hal-
ters sein Zuhause verloren. Nun 
lebt der vierjährige Odin auf 
dem Hundeschutzhof des Poden-
corosa e.V., bis er sein endgülti-
ges Zuhause finden wird. 
Der kleine, hübsche Kerl findet 
Menschen prima und ist zu den 
Zweibeinern stets freundlich. 

Andere Hunde werden nicht seine 
besten Freunde, daher sollte der 
„Göttervater der Wikinger“ - denn dieser ist sein Namensgeber - als 
Einzelhund gehalten werden. 

Natürlich ist Odin gechippt, geimpft und kastriert. Wer Interesse an 
dem hübschen Jungen hat, kann sich auf der Website des Podenco-
rosa e.V. weitere Fotos und auch ein Video (über TikTok) ansehen: 
https://podencorosa.de/odin.

Für weitere Infos wenden Sie sich bitte an die Podencorosa: 
Mobil: 0152 33852805 

E-Mail: podencorosa@gmail.com | www.podencorosa.de
Das Tierheim hat an den Besuchersamstagen von 14.00 bis 

17:00 Uhr geöffnet:
Leedener Straße 25, 49545 Tecklenburg

Neues Zuhause für Tierschutztiere
Weg mit Vorurteilen und Tipps für die Adoption

 
(PM/BJ) Traumatisiert, schwer erziehbar oder gar aggressiv: Viele 
Menschen sind gegenüber Tierschutztieren immer noch voreingenom-
men. Dabei landen die meisten Tiere völlig unverschuldet im Tier-
heim. Schluss mit den Vorurteilen. Wichtige Tipps von TASSO bei 
einer Adoption von Tierschutztieren:

Tierschutztiere haben häufig einen schlechten Ruf. Bei der Wahl eines 
neuen tierischen Familienmitglieds schrecken viele Menschen daher 
vor dem Gang ins Tierheim zurück. Warum auch immer ein Tier im 
Tierheim abgegeben wurde oder aus dem Ausland stammt, auch die-
se Vierbeiner haben ein schönes und neues Zuhause verdient. 

Unsozial, verhaltensgestört und bindungsunfähig? Nein! Viele Tiere 
leiden zwar unter dem Verlust ihres Zuhauses, nach einer Kennenlern- 
und Eingewöhnungszeit zeigen sie sich jedoch oft anpassungsfähig, 
lernwillig und aufgeschlossen. Auch sogenannte Verhaltensauffällig-
keiten sind manchmal nichts anderes als arttypisches Normalverhal-
ten und beruhen auf Missverständnissen in der Kommunikation oder 
nicht geeigneten Haltungsbedingungen. „Ein hochaktiver Hütehund, 
der nicht ausreicheichend geistig und körperlich ausgelastet ist, könn-
te als unruhig, zu stürmisch oder gereizt empfunden werden. Für die-
jenigen, die auf seine individuellen Bedürfnisse eingehen, kann aber 
gerade dieser Vierbeiner der perfekte Familienzuwachs sein“, sagt 
Heike Weber, Leiterin Tierschutz bei TASSO.
Ein weiteres Vorurteil, das sich hartnäckig hält, ist, dass bereits er-
wachsene oder alte Tiere keine enge Bindung zu ihren neuen Hal-
ter:innen aufbauen können. Auch das ist ein Irrglaube. „Mit dem 
nötigen Wissen über die Tierart, Geduld und Einfühlungsvermögen 
sowie vielen gemeinsamen positiven Erlebnissen kann mit der Zeit 
eine genauso innige Verbindung entstehen wie mit einem Jungtier“, 
weiß Weber aus Erfahrung. Auch wer den Wunsch nach einem Ras-
sehund oder Welpen hat, kann im Tierheim fündig werden. Para-
doxerweise warten gerade Rassehunde länger auf eine Vermittlung, 
weil sie dort nicht erwartet werden. Vielleicht fällt die Wahl nach 
reichlicher Überlegung aber auch auf einen Mischling, der bestimmte 
Rasseeigenschaften seiner Elterntiere stark ausgeprägt zeigt und so 
ganz individuell und jenseits von Rassestandards genau zur Lebens-
situation der neuen Halter:innen passt.

Hilfreiche Tipps 
zur Adoption: 
Die Anschaffung 
eines Tieres muss 
g r u nd sä t z l i c h 
wohl überlegt 
sein, denn ein 
Vierbeiner ist 
ein Leben lang 
auf die Fürsorge 
seines Menschen 
angewiesen. Zur 
verantwortungs-
vollen Tierhal-
tung gehört es, 
dass Tierinteres-
sierte sich im Vorfeld darüber Gedanken machen, welches Tier zu 
ihnen passt und ob sie dem Hund, der Katze oder auch dem klei-
nen Heimtier ein artgerechtes Leben ermöglichen können. Wichtig 
ist, beim Vermittlungsprozess offen und ehrlich zu sein und nicht aus 
einem emotionalen Impuls heraus ein Tier aufzunehmen.

Die Pfleger:innen im Tierheim kennen die Tiere aus dem gemeinsa-
men Alltag meist gut und können sie charakterlich und bezüglich ihrer 
individuellen Bedürfnisse gut einschätzen, sodass die Erwartungen 
an das Tier, aber auch die nötigen Anforderungen an die neuen Hal-
ter:innen geklärt und gemeinsam eine Entscheidung getroffen wer-
den kann. So brauchen beispielsweise scheue Katzen eher ein ruhiges 
Zuhause bei erfahrenen Menschen, während jüngere Katzen durch-
aus auch in einer Familie leben können, in der es etwas turbulenter 
zugeht. „Für die Kennenlernphase sollten sich Tierinteressierte aus-
reichend Zeit einplanen. Es ist von Vorteil, wenn vor dem Umzug ins 
neue Zuhause schon eine leichte Bindung zwischen Mensch und Tier 
entstanden ist“, erläutert Weber.  
Bei einer seriösen Vermittlung werden alle Details zur Lebenssitua-
tion, zum Wohnraum, den Vorerfahrung sowie Alltagsabläufen be-
sprochen sowie ein schriftlicher Vertrag aufgesetzt. Darüber hinaus 
steht das Tierheim-Team den Tierhalter:innen auch nach der Adoption 
für Fragen oder eventuell auftretende Herausforderungen zur Seite.
Weitere wichtige Tipps rund um die Aufnahme eines Tieres finden 
Sie auch auf der TASSO-Webseite unter „Verantwortungsvolle Tier-
haltung“. (Foto: © TASSO e.V.)



Im Sommer herrscht Lebensgefahr 

TASSO-Appell: Lassen Sie Ihren Hund nicht im 
heißen Auto zurück 

(PM) Der Sommer hat noch nicht richtig begonnen, schon häufen sich 
die Meldungen über Hunde, die von Polizei oder Feuerwehr aus hei-
ßen Autos gerettet werden mussten. Ein Vierbeiner konnte nur noch 
tot aus dem Fahrzeug geborgen werden, er ist an den Folgen der 
Überhitzung gestorben. Damit in den kommenden Wochen nicht wei-
tere Tiere leiden oder gar sterben müssen, klärt die Tierschutzorgani-
sation TASSO e.V. unermüdlich über die Gefahren auf und appelliert 
an Hundehalter:innen verantwortungsvoll zu handeln und ihre Tiere 
nicht im geparkten Auto zurückzulassen. Denn: Ab einer Außentem-
peratur von 20 Grad Celsius verwandelt sich das Fahrzeug bereits 
nach wenigen Minuten in einen tödlichen Backofen.   

Wer seinen Vierbeiner bei steigenden Temperaturen im Auto zurück-
lässt, riskiert nicht nur das Wohlbefinden, sondern auch das Leben 
des Tieres. Auch im Schatten und mit einem spaltbreit geöffneten 
Fenster kann sich das Autoinnere schnell auf mehr als 50 Grad Cel-
sius aufheizen. Erschwerend kommt hinzu, dass Hunde kaum Schweiß-
drüsen besitzen und ihre Körpertemperatur über die Atemluft und 
das Hecheln regulieren. Um den dadurch entstehenden Wasserver-
lust auszugleichen, müssen sie ausreichend Flüssigkeit zu sich neh-
men. Ohne Wasser und ausreichend Luftzirkulation droht ein Hitz-
schlag, bei dem die Körpertemperatur des Vierbeiners auf mehr als 
41 Grad ansteigt. Lebenswichtige Organe werden dann nicht mehr 
ausreichend versorgt, und das Tier stirbt qualvoll.

Nicht wegschauen – helfen

„Die Tiere sind auf unsere Fürsorge angewiesen. Ob aus Unwissen-
heit oder Verantwortungslosigkeit, einen Hund im heißen Auto leiden 
zu lassen ist ein klarer Verstoß gegen das Tierschutzgesetz und die 
Tierschutz-Hundeverordnung. Auch die kürzeste Erledigung kann un-
erwartet länger dauern – und im schlimmsten Fall den Tod des Tie-
res bedeuten“, warnt TASSO-Leiter Philip McCreight. Wer an einem 
warmen Tag einen Hund im Auto entdeckt, sollte aufmerksam werden 
und helfen. Dazu gibt TASSO rechtliche Tipps:

•	 Wenn das Auto bereits mehrere Minuten auf einem Parkplatz 
steht und das Tier sichtbar leidet, versuchen Sie den Halter oder 
die Halterin ausfindig zu machen. Lassen Sie beispielweise im 
Supermarkt eine Durchsage machen.

•	 Führt dies nicht zum Erfolg, verständigen Sie die Polizei oder die 
Feuerwehr.

•	 Notieren Sie alle wichtigen Daten (Datum, Ort, Uhrzeit, Auto-
marke, Farbe und Kennzeichen des Wagens) und dokumentieren 
Sie den Vorfall gerne per Foto oder Video.

•	 Darüber hinaus können Sie Strafanzeige wegen Tierquälerei er-
statten.

Wenn der Hund deutliche Atemnot zeigt, zunehmend nervöser oder 
apathisch wird, anfängt zu erbrechen oder sogar das Bewusstsein 
verliert – und Polizei oder Feuerwehr noch nicht eingetroffen sind 
– kann es notwendig sein, den Hund selbst aus dem Auto zu ret-
ten. Dabei sollte zunächst geprüft werden, ob eine Wagentür unver-
schlossen ist. 
Wenn es unumgänglich ist, fremdes Eigentum zu beschädigen, sollte 
der Schaden so gering wie möglich gehalten werden. Falls die Fahr-
zeughalter:innen daraufhin Strafanzeige wegen Sachbeschädigung 
erstatten, können sich die Tierretter auf einen rechtfertigenden Not-
stand berufen. Wichtig und hilfreich ist es, sich Zeug:innen für den 
Vorfall zu suchen.  

Hund befreit – erste Notfallversorgung

Zunächst sollte der Hund in den Schatten gebracht und mit kühlem 
– nicht eiskaltem – Wasser übergossen werden. „Das Ziel ist, den 
Hund bis auf die Haut zu durchnässen. Zusätzlich ist eine gewisse 
Ventilation wichtig, zum Beispiel in Form von Luft zufächeln. Auch 
Wasser darf dem Tier angeboten werden. Es sollte allerdings nicht 
zum Trinken gezwungen werden“, erklärt die für TASSO tätige Tier-
ärztin Dr. Anette Fach. Auch wenn sich der Hund nach einiger Zeit zu 
erholen scheint, die medizinische Versorgung in einer Tierarztpraxis 
ist unumgänglich, denn der Zustand des Tieres kann sich jederzeit 
wieder verschlechtern.

Weitere Informationen zu „Hund im Backofen“ erhalten Sie unter 
www.tasso.net/hib.

Ein aufgeheiztes Fahrzeug kann schnell zur Todesfalle werden. 
(Foto und Grafik: © Tasso e.V.)
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2. Bio-Regio-Markt Hasetal

Sonntag, 16.06.2024, 10.00–17.00 Uhr | Aktionstag am 
und im Tuchmacher Museum Bramsche | Eintritt frei 

(PM) Beim Schafstag am Sonntag, 16. Juni, von 10 bis 17 Uhr im Tuch-
macher Museum Bramsche dreht sich wieder alles rund um das Schaf, 
eines der ältesten und wichtigsten Nutztiere. Es liefert nicht nur Wolle, 
sondern auch Fleisch, Milch und Käse und wird zur Landschaftspflege 
eingesetzt. In diesem Jahr wird der Schafstag um den Bio-Regio-
Markt der Ökomodellregion Hasetal erweitert. In Kooperation mit 
dem Zweckverband Erholungsgebiet Hasetal, City Bramsche und dem 
Förderverein Tuchmacher Museum e. V. ist ein bunter und informativer 
Tag für die ganze Familie geplant. 
Mit Unterstützung der Schäfer Norbert Stehmann vom Hof Tepe und 
Jörg Langen von der Kloster- und Gutsschäferei Langen gibt es viel 
Interessantes über die Haltung von Schafen zu erfahren. Eine ganze 
Herde – über 200 Schafe – wird auf der Wiese hinter dem Museum 
geschoren. Auch die traditionelle Schafschur von Hand, die Arbeit 
von Hütehunden und verschiedene Schafrassen sind zu sehen. In der 
Färberei färben die Aktiven der Kunterbunten Wollspinnerey Wolle 
mit Krapp im Bramscher Rot und führen alte Handwerkstechniken vor. 
Natürlich läuft auch die Produktion von Wolldecken auf den histori-
schen Maschinen des Museums.
Regionale Produzenten bieten auf dem Mühlenort Kulinarisches und 
Textiles vom Schaf an. Die Auswahl reicht von Käse, Milchprodukten 
und Wurst über Wolle, Garne und Seife bis zu gestrickten und ge-

webten Textilien und Decken. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt; 
unter anderem bietet die Bäckerei Justus im Pop-up-Café Kuchen, 
Snacks und Getränke an. 
Auf dem Mühlenort präsentieren sich in diesem Jahr auch Höfe der 
Ökomodellregion Hasetal mit Bio-Produkten. Dabei gibt es von Ge-
müse über Brot und Kuchen bis hin zu Käse und Herzhaftem allerhand 
regionale Köstlichkeiten zu entdecken.

Foto li.: Schafescheren am Schafstag
Foto ob.: Vorführungen mit Hunden 

Foto Mitte: Markt mit Produkten vom Schaf auf dem Mühlenort
(Fotos: Tuchmacher Museum)

Bio-Regio-Markt (Foto: Ökomodellregion / Zweckverband Hasetal)



Töddenland-Radweg

Die Lebensweise der historischen 
Wanderhändler in 15 spannenden Episoden

kennenlernen

(PM) Von Klinkenputzern zu Textilgiganten – so lässt sich der Auf-
stieg der Tödden, die als reisende Händler durch das Land zogen, 
um Leinen und Eisenwaren an den Mann zu bringen, wohl am besten 
beschreiben. Heimisch im Teck-
lenburger Land/Münsterland und 
im Südlichen Emsland, gelang es 
ihnen aufgrund ihres kaufmän-
nischen Geschicks, bald in ganz 
Europa zu wirken und so zu gro-
ßem Reichtum zu gelangen. Auch 
die Textilhauskette C & A hat ihre 
Wurzeln bei den Tödden.

Der Töddenland-Radweg folgt 
den Spuren dieser Wanderhänd-
ler. In fünfzehn spannenden Epi-
soden werden Geschichten, Kultur 
und Lebensweise der Tödden zu 
neuem Leben erweckt.
Die Erzählungen sind als klei-
ne Hörspiele aufbereitet und 
können an vielen Stationen auf 
Info-Tafeln entlang der Rou-

Hier wird Geschichte lebendig: Töddenstatue in Hopsten. 
(Foto: © Romana Dombrowski)

te mittels QR-Codes ganz einfach mit dem Smartphone abgerufen 
werden. So erzählt etwa ein Kutscher von seinen spannenden Reise- 
erlebnissen, ein findiger Tödde versteckt einen Schatz, und ein Be-
such in einer Töddenkneipe offenbart so manches Geheimnis.

Die Orte entlang der Route – im Münsterland sind das Ibbenbüren, 
Hopsten, Recke und Mettingen, im Südlichen Emsland Schapen, Bees-
ten, Messingen, Thuine und Freren – bieten attraktive Landschaften 
und zahlreiche Sehenswürdigkeiten. 

Ibbenbüren mit seiner lebendigen City, dem NaturaGart-Park und 
der Sommerrodelbahn ist ein attraktiver Stop bei jeder Radtour.
Der historische Dorfkern in Hopsten als ehemaliger Wallfahrtsort der 
Tödden erinnert mit Töddensäule und Bronzestatue an die Wander-
händler. Auch in Recke zeigt sich noch heute der Einfluss der Tödden. 
Eine Pause machen und maritimes Flair genießen in der Marina Recke 
– dem Yachthafen am Mittelllandkanal mit Panoramacafé. In Met-
tingen erinnert das Tuöttenmuseum eindrucksvoll an das Wirken der 
Tödden, von dort zogen die Wanderhändler mit den Leinenstoffen in 
die Welt. Auch die Tödden-Ausstellung des Heimatvereins im Alten 
Pfarrhaus in Schapen ist einen Zwischenstopp wert. Das denkmalge-
schützte Töddenhaus Urschen in Beesten ist etwas ganz Besonderes. 
Im Umland von Thuine gilt es, eines der bedeutendsten Großsteingrä-
ber Norddeutschlands zu entdecken. Am Erholungsgebiet Saller See 
bei Freren sollte man nicht vorbeifahren. Auch das Wildgehege an 
der Aa, gelegen am Ortsrand von Schale, und das Halverder Moor 
sind einen Abstecher wert. 

Hörgeschichten, Radkarte und weitere Infos: 
www.toeddenland-radweg.de
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Waldbühne startet in die Sommersaison
Georgsmarienhütte (PM) Ob im Probenraum, beim Bühnenbau, in der 
Kostümwerkstatt oder bei der Waldbühnen-Band – die Vorfreude 
war bei allen Beteiligten deutlich zu spüren. Denn vor kurzem begann 
auf der Waldbühne Kloster Oesede die Sommersaison 2024. Im Mai 
stieg die Premiere von „Tarzan – Das Musical“. Und nur gut einen 
Monat später, am Freitag, 28. Juni, fällt nun auch der Startschuss für 
„The Prom“ – dem diesjährigen Abendstück. Karten sind weiterhin im 
Vorverkauf erhältlich.

Hinter den Protagonisten des Waldbühnenensembles liegen aufreiben-
de Wochen. Unzählige Probetermine im Spielerheim und zum Schluss 
auf der Bühne, das Auswendiglernen von Text und Tanz sowie die 
finalen Abstimmungen mit Band, Kostüm, Maske und Bühnenbild. Doch 
so langsam fügt sich alles zusammen. Zuletzt durfte das Familienstück-
Ensemble in seinen Kostümen bei einigen „Promo-Auftritten“ – unter 
anderem im Osnabrücker Zoo – schon einen kleinen Vorgeschmack 
darauf geben, was die Besucherinnen und Besucher in diesem Sommer 
erwartet. Und das ist vor allem eines: spektakulär.
Mitreißende Songs und aufwendige Choreografien gehören dabei 
natürlich genauso dazu, wie beste Live-Musik und zwei spannende, 
liebevolle und witzige Musicalgeschichten. Beim Familienstück tauchen 
die Besucherinnen und Besucher gemeinsam mit dem Waldbühnen-
Team ein in den immergrünen Dschungel Afrikas. Dort spielt die Story 
von Tarzan, die zwar nahezu jedem ein Begriff sein dürfte, aber die 
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Es ist Zeit, sich gut zu fühlen!
„Deine Nahrungsmittel seien deine Heilmittel“  - Hippokrates von Kos

Nicht das Nahrungsmittel entscheidet, ob es gesund ist, sondern der Stoffwechsel, der es 
verarbeitet.

Bio-Bananen, frische Milch, Kartoffeln aus ökologischem Anbau, Vollkornbrot: Ernäh-
rungsphysiologisch bedeutet das viele Mineralien, Vitamine und Ballaststoffe, also Prä-
dikat wertvoll. Die Sichtweise bei gesund+aktiv geht jedoch weiter. Hier werden Nah-
rungsmittel durch die „Stoffwechselbrille“ betrachtet: Wie reagiert der Stoffwechsel 
auf die Nahrungsmittel? Können die wertvollen Bestandteile überhaupt herausgefiltert 
und in lebensspendende Energie umgewandelt werden?
Die Nahrungsmittel, die den individuellen Stoffwechsel optimieren, werden anhand 
eines Filtersystems ermittelt. Ausgangspunkt ist ein Warenkorb mit 350 Nahrungsmit-
teln. Diese haben gemeinsam, dass sie wenig Insulin zur Verstoffwechselung benötigen. 
Auf der Ebene der genetischen Prägung werden jene Nahrungsmittel aussortiert, die 
nicht zur Blutgruppe und zum Verbrennungstypen der Person passen. Die Auswahl der 
verbleibenden Nahrungsmittel wird auf Basis der Epigenetischen Stoffwechselprägung 
weiter individualisiert. Dies geschieht aufgrund einer ausführlichen Analyse ausgewähl-
ter Blutwerte, der Vital- und Stoffwechselanalyse, sowie Angaben zur Gesundheit und 
Ernährung.

Wenn Sie wissen möchten, welche Nahrungsmittel zur Ihrem Stoffwechsel passen, 
vereinbaren Sie einen Termin für ein kostenloses Informationsgespräch:

Naturheilpraxis Wallenhorst | Ulrike Otte | Liebigstr. 9 – 49134 Wallenhorst
05407/89 88 200 | info@naturheilpraxis-wallenhorst.de
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Das Ensemble von „Tarzan – Das Musical“. Im Mai stieg die Premiere 
des Stücks auf der Waldbühne Kloster Oesede. (Foto: Foto-Team 

Waldbühne Kloster Oesede)

in ihrer Waldbühnenversion unter der Leitung von Laura Stattkus (Regie), Ute Steffen (Regieassistenz und Produktionsleitung), Farina Ruhe 
(musikalische Leitung) und Nick Jankrift (Choreografie) ihren ganz eigenen Schliff verpasst bekommen hat. Das Team der Waldbühne ist in 
jedem Fall bereit für eine aufregende Dschungelparty. 

Grüne Lianen, Farne und eine unbändige Wildnis wie im Dschungel Afrikas sind in den USA – genauer im Bundesstaat Indiana – eher weniger 
zu finden. Dafür aber Ressentiments gegenüber lesbischen Frauen. Beim von aufwendigen Kleidern, hohen Schuhen und Party-Disco-Kugeln 
geprägten Abendstück „The Prom“ wird nämlich der Schülerin Emma der gemeinsame Zutritt mit ihrer Freundin am hiesigen Abschlussball 
verwehrt. Diese Ungerechtigkeit zu beseitigen und um den Ball noch zu retten, ruft DeeDee und Barry - zwei mehr oder weniger gescheiterte 
Musicaldarstellerinnen und Musicaldarsteller vom New Yorker Broadway - auf den Plan. Ob die turbulente Mission am Ende gelingt, wird 
an dieser Stelle natürlich noch nicht verraten. Die von Max Messler (Regie), Theresa Körner (Regieassistenz), Christian Tobias Müller (musika-
lische Leitung), Brady Harrison, Saskia Heming (beide Choreografie), Arne Thiede (Dance Captain) sowie Michael Dreier, Tanja Engelmeyer 
und Werner Knappheide (alle Produktionsteam) inszenierte Geschichte um Diskriminierung und Ausgrenzung ist absolut einen Besuch wert.
Die letzten Handgriffe werden aber kurz vor dem Saisonstart nicht nur rund um die beiden Stücke getätigt, sondern auch auf der Waldbühne 
selbst hat sich über den Winter wieder eine Menge getan. So wurden – wie bereits in den Vorjahren – einige Sitzbänke ausgetauscht und 
auch der Neubau des Eingangsbereiches hat in den vergangenen Wochen immer mehr Form angenommen. 

Nach den Premieren am 26. Mai (Tarzan – das Musical) und 28. Juni (The Prom) läuft die Sommersaison noch bis zum 1. September. Eine 
Übersicht über alle Spieltermine gibt es online unter www.waldbühne.com. Dort sind auch die Ticketlinks für die einzelnen Vorführungen zu 
finden. Weitere Informationen zur Waldbühnensaison 2024 erteilt auch das städtische Kulturbüro unter 05401/ 850 – 250.



(PM) In den nächsten Monaten spielt 
sich wieder ein großer Teil der Frei-
zeit draußen ab.
Machen Sie Ihren Garten, Balkon 
oder die Terrasse zu einem be-
sonderen Wohlfühlort.
Mit den Brettprofilen und Pfos-
ten von REBAUTEX sind keine 
Grenzen gesetzt.
Das robuste Baumaterial 
lässt sich überall einset-
zen, wo pflegeleichtes 
und witterungsbestän-
diges Material benö-
tigt wird. Durch die 
wasserabweisende 
Eigenschaft halten 
die Pfosten und 

Bretter von REBAU-
TEX allen Wetterbe-
dingungen - das gan-
ze Jahr über - stand. Es 
bedarf weder Anstrich 
noch Imprägnierung, 
das spart nicht nur Zeit, 
sondern schont auch 
den Geldbeutel.
Mit den nachhaltigen 
Brettprofilen und Pfos-

ten in verschiedensten Ausführungen können Sie Ihren Garten individuell gestalten und schöne Dinge errichten. Sie lassen sich nicht nur be-
sonders gut für die Gartenabgrenzung und Beeteinfassung einsetzen, sondern auch für den Eigenbau von Gartenmöbeln. Wie wäre es mit 
einer Sitzlounge oder einem Hochbeet in individueller Form? Lassen Sie sich inspirieren von unserer Produktvielfalt unter www.rebautex.de. 

Gestalten Sie Ihren 
Garten nachhaltig

mit REBAUTEX

Mal wieder Radeln (BJ) Endlich kommt der Sommer! Und man freut 
sich auf die schönen Sommertage und auf die Be-
wegung an der frischen Luft.

Warum sollte man sich nicht mal 
wieder auf den „Drahtesel“ 
schwingen und die schöne Ge-
gend rund um Bramsche erkun-
den? Auf der Karte „Radeln in 
Belm, Bramsche und Wallenhorst“, 
die etwa bei der Tourist Info im Tuchma-
cher Museum erhältlich ist, werden zwei Rundtouren, die 
auch gut für Familien geeignet sind, mit 27 beziehungsweise 30 
km angeboten. Start- und Endpunkt ist jeweils das Tuchmacher Museum, d a s 
sich natürlich gleich zu einem Besuch anbietet. 

Die erste Tour führt dann über Engter, Lappenstuhl, Malgarten und Hesepe. Mit 
einem kleinen Umweg gibt es für E-Bike-Fahrer die Möglichkeit, den Akku kosten-
los beim Restaurant Vicianum in Lappenstuhl wieder aufzuladen. 
Bei der zweiten Route erkundet man die Ortsteile Hesepe, Ueffeln und Achmer. 
Hier führt die Tour übrigens am Naturschutzgebiet Grasmoor vorbei. Auf diesen 
beiden Strecken finden sich Gasthöfe und Café, bei denen man eine Rast ein-
legen kann. 

Eine Kombination aus Landschaft und Geschichte bietet eine dritte Radeltour, die 
im Flyer „kurzmalradeln“ zu finden ist. Auf der 48 km langen Route startet man 
ebenfalls beim Tuchmacher Museum. Dann geht es am Kanal entlang Richtung 
Kalkriese, wo sich ein Besuch der „Varusschlacht im Osnabrücker Land - Museum 
und Park Kalkriese“ anbietet. Vorbei am Kloster Malgarten geht es weiter in Rich-
tung Alfsee. Übrigens: Wer mit dem E-Bike unterwegs ist, kann hier kostenlos den 
Akku wieder aufladen. 
Auch den Flyer „kurzmalradeln“ erhalten Sie in der Tourist-Info für 2 €. 
In beiden Flyern finden Sie außerdem weitere interessante Touren durch die gan-
ze Varusregion. 

Drei abwechslungsreiche Rundtouren 
für Radler



CULINARIA

Das Genießer-Wochenende vom 19. bis 21. Juli 
2024

Bad Essen (PM) Der Kur- und Verkehrsverein Bad Essen e.V. lädt herz-
lich zum „CULINARIA“ Genießer-Wochenende ein. Vom 19. bis 21. Juli 
2024 können Besucher auf dem historischen Kirchplatz die kulinari-
sche Vielfalt regionaler Gastronomen entdecken. Freuen können sich 
die Gäste auf kreative griechische Kulinarik vom Restaurant Athen, 
schmackhafte deutsche Küche vom Restaurant Gieseke Asshorn, exo-
tische und einfallsreiche asiatische Speisen vom Restaurant Hong Lan, 
unvergessliche Geschmackserlebnisse mit regionalen Lebensmitteln 
vom Restaurant Kaffeemühle und klassische und moderne Gerichte 
vom Restaurant Müllers im Waldquartier.

Freitag, 19. Juli 2024 - Warm-up-Party „CULINARIA - after work“: 
Das Wochenende beginnt mit einer Warm-up-Party am Freitagabend 
von 18:00 bis 22:00 Uhr auf dem Kirchplatz. Die DJs Artur Achziger 
und Alex Denk sorgen für musikalische Highlights, während die Gäste 

Bad Essen (PM) Der Kur- und Verkehrsverein Bad Essen e.V. lädt herzlich zum diesjährigen Yoga- 
und Gesundheitsfestival ein, das vom 12. bis 14. Juli 2024 stattfindet. Das Festival hat sich in 
nur wenigen Jahren zu einem Herzstück in Sachen Yoga und Gesundheit in Bad Essen entwickelt 
und bietet sowohl für Erfahrene als auch für Neue und Neugierige ein einzigartiges Konzept 
und vielfältige Angebote.
Das Wochenende steht ganz im Zeichen innerer Balance und bietet Ihnen die Möglichkeit, Ihren 
ganz persönlichen Yoga-Tag oder sogar ein ganzes Wochenende individuell zusammenzu-
stellen. Sie entscheiden, was Sie anspricht, neugierig macht oder was Sie schon immer einmal 
ausprobieren wollten.
Das abwechslungsreiche Programm umfasst eine Vielzahl von Yoga-Stilen und andere Methoden 
zur Stressbewältigung und Körperbewegung. Von Hatha Yoga über Vinyasa-Yoga bis hin zu 
Tanz-Workshops, Shiatsu, Aquafit-Kursen, Pilates, Meditation und Götteryoga – für jeden ist 
etwas dabei! Besonders hervorzuheben ist die Vortragsreihe „Gesundheit beginnt im Kopf“, 
die seit dem großen Erfolg im vergangenen Jahr zu einem festen Bestandteil des Programms 
geworden ist.

Ein weiteres Highlight in diesem Jahr ist die kulinarische Begleitung durch hausgemachte vegetarische und vegane Leckereien, die in Zu-
sammenarbeit mit „Om Pur Palace“ angeboten werden. Sie finden den Stand neben der SoleArena an der Platanenallee und können die 
Köstlichkeiten direkt im SolePark in der Soulfood-Ecke genießen.
Das Team der Tourist-Info Bad Essen wünscht Ihnen wundervolle und erkenntnisreiche Tage voller Entspannung und Inspiration auf dem Yoga- 
und Gesundheitsfestival.
Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite www.badessen.info oder in der Tourist-Info Bad Essen.

Highlights des Kur- und 
Verkehrsvereins Bad Essen

leckere Cocktails und eine breite Auswahl an feinstem Fingerfood 
genießen können.

Samstag und Sonntag, 20. + 21. Juli 2024: Am Samstag und Sonntag 
erwarten die Besucher die raffiniertesten Genüsse regionaler Gas-
tronomen. Handgemachte und ausgefallene Leckereien verzaubern 
die Geschmackssinne der Gäste. Das besondere Ambiente zwischen 
den Linden, den weißen Pagoden, der aufwendigen Dekoration und 
den Fachwerkhäusern des Kirchplatzes macht das Genießen zu einem 
einzigartigen Erlebnis. Das abwechslungsreiche Live-Musik-Programm 
verspricht eine gemütliche Atmosphäre und unvergessliche Stunden.
Der Eintritt ist an allen Tagen frei. Zusätzlich haben die Geschäfte am 
Sonntag von 14:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.

Ort: Kirchplatz, Bad Essen, Datum: 19. bis 21. Juli 2024 
Veranstalter: Kur- und Verkehrsverein Bad Essen e.V.
Lassen Sie sich in Bad Essen kulinarisch und vom Feinsten verwöhnen! 

Weitere Informationen zu beiden Veranstaltungen: Tourist-Info 
Bad Essen, Tel: 05472-94920, E-Mail: touristik@badessen.de 

Web: www.badessen.info

Bad Essener Yoga- und 
Gesundheitsfestival vom 

12. bis 14. Juli 2024



MO(NU)MENTE
 

Über die Kurzlebigkeit von Festarchitektur 15.05.-20.10.2024

(PM) Die Kabinettausstellung MO(NU)MENTE wirft einen Blick auf die kurzlebigen Archi-
tekturmeisterwerke, die einst den öffentlichen Raum bei königlichen Zeremonien und 
anderen festlichen Anlässen schmückten. Diese beeindruckenden Bauwerke, gestaltet von 
renommierten 
Künstlern wie 
Peter Paul Ru-
bens, zeugen 
von einem Ver-
langen, beson-
dere Momente 
fes tzuhal ten 
und gleich-
zeitig politi-
sche Macht zu 

demonstrieren. Die Ausstellung präsentiert eine pointierte Auswahl 
reich illustrierter Festbeschreibungen aus der Liberna Collection, wobei 
jedes dieser Werke die Geschichte des jeweiligen festlichen Moments 
und der eigens dafür entworfenen Architektur erzählt.

Weitere Informationen zur Draiflessen Collection gGmbH finden Sie 
online unter www.draiflessen.com. 

Sommerflimmern 2024

Kino auf dem Lande mit zwei neuen Höfen

(PM) Bezaubernde Filme, laue Sommerabende, schöne Orte, leckere 
Speisen, ein kleines Konzert, eine Hofführung, ein Blick auf die Rinder 
oder Oldtimer-Trecker zum Selbstfahren ... Das sind die Zutaten, aus 
dem sich das Sommerflimmern – Kino auf dem Lande 2024 zusam-
mensetzt. Das Open-Air-Kino startet am 19. Juli 2024 auf dem Bio-
landhof Hellbaum in Ostercappeln-Schwagstorf und endet am 10. 
August 2024 im Kirchpark Alfhausen. 
Mit einem wie immer hochkarätigen Filmprogramm starten Veran-
stalter Landschaftsverband Osnabrücker Land e. V. und Film- und 
BildungsInitiative e. V. in die neue Saison. An acht Abenden zeigt das 
Team Filme wie „Ein Triumph“, „Die einfachen Dinge“ oder „Verste-
hen Sie die Beliers?“. Die Filmauswahl entstand im Dialog zwischen 
Veranstaltern und Spielstätten. In diesem Jahr treffen sich die Som-
merflimmern-Fans auf dem Biolandhof Hellbaum in Ostercappeln-
Schwagstorf, auf dem Kirchplatz in Ostercappeln, an der Marina 
in Bad Essen, beim Museum für historische Landtechnik in Glandorf, 
auf dem Ferienhof Groneick in Gehrde und im Kirchpark Alfhausen. 

Vollbesetzte Stuhlreihen beim Sommerflimmern – Kino auf dem Lande 2023 auf dem 
Biolandhof Hellbaum in Ostercappeln-Schwagstorf (Foto: Nina Hauff/LVO)

Neu im Kreis der Spielstätten sind darüber hinaus der Gallowayhof 
Thünker in Wallenhorst-Lechtingen und der Hof Middendorf in Bis-
sendorf-Stockum.

Der Filmbeginn an den einzelnen Abenden richtet sich stets nach dem 
Sonnenuntergang. Vorher bieten alle Standorte Speisen und Geträn-
ke an. Interessante Vorprogramme wie zum Beispiel Führungen durch 
Feld und Stall, ein Konzert mit der Band „The Baggies“, Oldtimer-
Trecker zum Selbstfahren oder gemeinsames Singen verkürzen auf 
informative und unterhaltsame Weise die Zeit vom Einlass bis zum 
Filmbeginn. Zudem haben einige Hofläden geöffnet.
Es gibt wieder überdachte Schlechtwetter-Alternativen, sodass die 
Filme in jedem Fall gezeigt werden können – wenn auch nur in kleine-
rem Kreis. Daher empfiehlt der Veranstalter, Karten im Vorverkauf zu 
erwerben. Informationen dazu, zur Öffnung der Abendkassen sowie 
das Gesamtprogramm sind unter www.sommerflimmern.de zu finden. 
Der Eintritt beträgt 7,00 €, ermäßigt 5,00 € und mit KUKUK 1,00 €.

Diederich Graminaeus, Furstliche Hochzeit so der 
Furst Wilhelm Hertzog zu Gulich Cleve und Berg 
und der Furstinen Jacobae Marggraffinen zu Ba-

den in Dusseldorff gehalttenn, Köln: o. Dr., 1587 © 
Draiflessen Collection,  Foto: Stephan Kube, Greven
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(PM) Am Badesee neben dem Alfsee erwartet Familien ein vielfäl-
tiges Freizeitangebot. Kinder ab 5 Jahren können hier in speziellen 
Wasserski-Kursen ihre ersten Versuche auf dem Wasser unternehmen. 
Unter fachkundiger Anleitung lernen sie, sich sicher auf den Skiern zu 
bewegen. Für Kinder ab 8 Jahren und Erwachsene gibt es erweiterte 
Kurse, die sowohl Anfänger als auch Fortgeschrittene ansprechen 
und für jede Altersgruppe den passenden Schwierigkeitsgrad bieten.

Ein weiteres Highlight ist der große Aquapark, der ebenfalls ab 8 
Jahren zugänglich ist. Hier können Abenteuerlustige auf verschiedenen 

Spiel, Spaß und Sport

Bei der Strandarena Alfsee kommt jeder auf 
seine Kosten

Rutschen, Klettergerüsten und Was-
serhindernissen ihre Geschicklichkeit 
testen und dabei jede Menge Spaß 
haben. Für die jüngeren Gäste steht 
ein kleiner Park bereit, der bereits ab 
4 Jahren besucht werden kann. Hier 
sorgen altersgerechte Attraktionen für sicheren Wasserspaß.

Neben den aufregenden Aktivitäten bietet der große Badestrand 
Erholung. Mit weitläufiger Liegewiese, Beachvolleyballfeldern und 
schattenspendenden Bäumen finden Familien hier alles, was sie für 
einen entspannten Tag am Wasser benötigen. 

Ob sportliche Betätigung oder gemütliches Sonnenbaden – hier kommt 
jeder auf seine Kosten. Ein perfekter Ort für Familien, die das Beste 
aus ihrem Sommertag herausholen möchten.

Angebot VOS-FreizeitBusse bis 3. 
Oktober

(PM) Der Sommer kann kommen: Die FreizeitBusse der Verkehrsge-
meinschaft Osnabrück (VOS) sind am 1. Mai gestartet, und bis zum 
3. Oktober heißt es an Sonn- und Feiertagen wieder: „Fahr mit uns 
ins Blaue!“
Das Angebot umfasst die bekannten vier Touren durch die Varus-Re-
gion (Linie 202), Teuto-Region (Linie 400), zum Dümmer-See (Linie 
200) und nach Tecklenburg (Linie 401). Dabei gilt der allgemeine 
VOS-Tarif. Fahrgäste sind beispielsweise mit dem TagesTicket oder 
dem Deutschland-Ticket den ganzen Tag mobil und können beliebig 
oft umsteigen. Erhältlich sind die Fahrscheine für die FreizeitBusse an 
den bekannten Vorverkaufsstellen, beim Fahrpersonal im Bus oder 
auch digital über die Mobilitäts-App VOSpilot.
Kleine Anpassungen auf den Touren: In der Teuto-Region und am 
Dümmer-See gibt es vereinzelt veränderte Abfahrtszeiten. Die Ver-
anstaltung „Dümmer brennt“ findet in diesem Jahr nicht statt, sodass 
die Sonderfahrten entfallen. In Tecklenburg hat sich der Name der 
Haltestelle „Leeden Gaststätte Zur Ecke“ in „Leeden Auf dem Lohesch“ 
geändert. Zusätzlich wurde die Route vom FreizeitBus Tecklenburg um 

vier Haltestellen erweitert. Der FreizeitBus hält ab dieser Saison auch 
an den Osnabrücker Haltestellen Stresemannplatz, Hinnah, Lobbert-
kamp und Töpferstraße.
Kostenlose Fahrradmitnahme: Alle FreizeitBusse sind mit Fahrradan-
hängern unterwegs, die Fahrräder – egal ob Trekking-Rad, Pedelec 
oder E-Bike – können kostenlos mitreisen. Die Mitnahme von Lasten-
rädern muss vorher telefonisch angefragt werden. Eine Anmeldung 
ist lediglich für den FreizeitBus in Richtung Dümmer-See notwendig. 
Der Kontakt erfolgt über den Weser-Ems-Bus. 

Tipp: FreizeitBus-Broschüre: In Zusammenarbeit mit dem Tourismus-
verband Osnabrücker Land (TOL) wurde erneut eine neue Freizeit-
Bus-Broschüre erstellt, die aktuelle Fahrpläne, Kartenmaterial, Wan-
der- und Radfahrtipps zusammenfasst. Tickets, die Broschüre sowie 
alle Informationen zum FreizeitBus gibt es im Mobilitätszentrum am 
Neumarkt und online unter www.freizeitbus.com. Fahrtauskünfte gibt 
die Mobilitäts-App VOSpilot und in der Onlineauskunft der Verkehrs-
gemeinschaft Osnabrück.

Professionelle und moderne Websitegestaltung zu fairen Preisen
Gern erstellen wir Ihnen ein unverbindliches Angebot:

IHR Unternehmen im Fokus

        IHRER Kunden

Birgit Jarosch - Hansastr. 7 - 49134 Wallenhorst
Telefon (05407) 3 480 910   info@merlin-marketing.de   www.merlin-marketing.de



DümmerWeserLand

Willkommen in der Landschaft der Möglichkeiten

(PM) Das bei Urlaubern und Ta-
gesgästen beliebte DümmerWe-
serLand befindet sich zwischen 
Bremen, Osnabrück und Hanno-
ver und bietet Ihnen eine einzig-
artige Vielfalt an Naturerleb-
nissen und Freizeitmöglichkeiten 
in Norddeutschland. Große und 
kleine Naturentdecker können 
in der Diepholzer Moorniede-
rung, vom Dümmer-See bis hin 
zur Weser entspannen, Neues 
entdecken und viele Abenteuer 
erleben. 
Wasserspaß ist im DümmerWe-
serLand nicht nur auf den Düm-
mer-See beschränkt, denn die 
Flusslandschaften der Großen 
Aue, der Lohne und der Hunte 
laden zum Kanufahren und an-
deren Wasserabenteuern ein. 

Außerdem bieten regionale Frei- und Hallenbäder und Badeseen Badespaß für die ganze Familie. 
Und wem das nicht genug ist, der findet um den Dümmer-See, Niedersachsens zweitgrößten Binnensee, attraktive Freizeitangebote rund um 
das Thema Natur – erlebbar zu Fuß, per Fahrrad oder mit dem Boot. Abwechslung vom „Kleinen Meer für Zwischendurch“ bietet die Diep-
holzer Moorniederung. Hier erwarten Sie unvergleichliche Naturschauspiele, vom Kranichzug bis zur Wollgrasblüte Anfang Juni. Beliebte 
Ausflugsziele bilden Aussichtstürme, Moorerlebnispfade, Moorbahnen, Infozentren und Niedersachsens älteste Moorleiche. Weitere Möglich-
keiten, Natur zu erleben, bieten Wander- und Radwege in den Dammer und Stemweder Bergen und auch die Heideblüte in der Kirchdorfer 
Heide ab August.
Passend zur Fahrradsaison: das Radtourenheft „Radeln im DümmerWeserLand“. Das Heft beinhaltet 23 abwechslungsreiche Tagestouren für 
jedes Anspruchsniveau. Auf verschiedenen Themen-Rundtouren von 21 bis 90 km lässt sich unsere Region wunderbar genießen. Zur besseren 
Orientierung ist natürlich auch das passende Kartenmaterial inklusive Höhenprofile der Touren mit dabei. Außerdem stehen alle Radtouren 
auf www.duemmerweserland.de auch als GPS-Track zum Download zur Verfügung. Für einen gelungenen Ausflug in die Region dürfen sich 
Radler neben einem flächendeckenden Fahrradleitsystem auch über diverse Serviceangebote von Lufttankstellen, über E-Bike-Ladestationen 
bis hin zu Fahrradgeschäften freuen, die ebenfalls im Kartenmaterial verortet sind.
(Foto oben: © DümmerWeserLand Touristik) 

Radtouren im DümmerWeserLand und weitere Infos. Ab sofort kostenlos zu bestellen bei: DümmerWeserLand Touristik e.V., Tel.: 
05441/976-2222, tourismus@diepholz.de, 

www.duemmerweserland.de 
…oder besuchen Sie uns auf Facebook unter www.facebook.com/DuemmerWeserLand! und auf Instagram: 

https://www.instagram.com/duemmerweserland/!



Waldbestattung im RuheForst Schloss Hünnefeld Bad Essen
RuheForst Schloss Hünnefeld Bad Essen 

Öffentliche kostenlose Führungen finden zu den unten
angegebenen Terminen statt. Dauer ca. 1 Stunde.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Nächste Termine:

 Mi. 19.06., 15 Uhr / Sa. 13.07., 14 Uhr / Mi. 24.07., 15 Uhr
Sa. 10.08., 14 Uhr / Mi. 21.08., 15 Uhr / Sa. 07.09., 14 Uhr
Mi. 18.09., 15 Uhr / Sa. 05.10., 14 Uhr / Mi. 16.10., 15 Uhr
Sa. 02.11., 14 Uhr / Mi. 13.11., 15 Uhr / Sa. 30.11., 14 Uhr

Mi. 11.12., 15 Uhr

 
Treffpunkt:

Parkplatz RuheForst Schloss Hünnefeld Bad Essen,
Clamors Allee über Bohmter Straße

Ansprechpartner:
Landwirtschaftskammer Niedersachsen

Telefon: (0511) 36651455
Fax: (0511) 36651533

E-Mail: info@ruheforst-schloss-huennefeld.de
Internet: www.ruheforst-schloss-huennefeld.de

Strom „BraVo �x 2025 (Netzgebiet Stadtwerke Bramsche):
Arbeitspreis:   0,3165 €/ kWh brutto
Grundpreis:    14,88 €/ Monat brutto

Strom „BraVo �x extern 2025“ (externes Netz):
Arbeitspreis:   0,3284 €/ kWh brutto
Grundpreis:    16,07 €/ Monat brutto

Gas „BraVo �x 2025“ (Netzgebiet Stadtwerke Bramsche):
Arbeitspreis:   0,0994 €/ kWh brutto
Grundpreis:    14,28 €/ Monat brutto

Mitglieder für den 
Hasetal-Matrosenchor gesucht: 

Notenkenntnisse sind nicht erforderlich.

Meldet Euch! F. Gustav Karl
Tel.: 0172 - 412 39 36

Musiker - Akkordeon - Gitarre - 
Schlagzeug - Sänger/innen - 

diese sollten gut bei Stimme sein

HASETAL-MATROSENCHOR


